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Jalrreshauptversa-mnlu[g der tr'G-SachseD eV an 13.4-96
in Wilhelnsthal bei Eisenach E.cebauer

ner VoTsitzende EeIr Boden konnte 28 Mitglieder zur JlMegrüßen,
mehrere Sfde lraxleD 'nerhindert und hatten Grüße gesandt.
Die fersaonlung gedachte der verstorbenen Sammferlreunde Hoftnatrn
und Hirt.
Jm abgelaufenen Vereinsjahr wurden 2 Mitaliedertrefien abgehalten
sovie zwei Rundbriefe zum Versand gebracht. Das Durchschniitsal-
ter der Mitglieder wurde im Berichtszeitraun von 58,7 a:ut 57,o
Jahre gesenklr, die ],lltgliederzah1 stleA infolge Neuzugängen auf
122 Vereinsndtglieder. Mlt Nachdruck wies der Yorsitzende darauf'
hin, daß es nun gilt, auch den Vorstand zu verjüngen.
Gemäß Kassenberlcht hat del Verein ein gesuades finanzielles lulL
danent, Jahresbeitrag-Aussenstände sind nur gerinBfüglg' und wer-
den beigebracht.
lie Xassenprüfer haben die Kassenführutg geprüft, nichts beanstan-
det und empfehleo Entlastung
Der Ruldsendelelter beklagt nur schfeppende Einliefetungen und bit-
tet ull Jntensivierung dieser Aktioeen.
tr\ir das letzte Drittel bis zur Neulrahl des Vorstandes in lrühjs}Ir
1997 wtirden dle Henen Kleiber urrd Risnondo afs Kassenprüfer ge-
wählt.
Die JTIV hat den Vorstand bezüglich Berichtsjahr 1995 einstlnnig
Rdllastung ert eilt.

Jnterna: Das äerbsttTeffen der FG-Sachsen eV findet zut Zc- itDJ.Dkb
der Brieluarkenbörse von 25. bis 2T.Aktober in Sindelfingen statt,
Details siehe Einladung zu!] Herbsttreffen.
Jn engerem Rahmen wurde die Organisation sowie zugehörige Vorbe-
reltungen zum Ilerbsttreffen bespro chen.
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Neue Mitslieder
Vir begrüßen herzlich die neu eingetretenen I'iitglieder und rrün-
schen ihnen schöne und erhofsane Stunden bei der Beschäftigung
Ei! unserem geneinsa&en Sleckenplerd !

Brener, Peik Jo419 Hannover
G1äsef,Siegfried Tl069Siodelfingen
Dr.Matthes, Slegfried 97074 Würzburg
l4ü11er, Frank 95oro wölbattendorf
Iöschnerr Thomas 4l rS2 Xorschenbroich
Schewe, Mlchael JZlJo tyrget
Schulz, Marrfred 0911? Chettnitz

Berr. Ans c hriftenänd erunqen

"r*.rrtd. 
ist bis 22.7. noch unter selner alten Telefonnurnner

oJ51-t74a7>9 zu errelchen, ab 23.7. gilt voTaussichtlich die
neue Nu$ner irn l,litgliederverzei chnis S.5o/29.

Mitarbeit am Rundbrlef 5()

Herzlichen fank unseren Sarnferfreunden Daniel, Gebauer, Mifde,
Richter (1) und Wagaer für ihre Beiträge
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Fritz-llellmut Hirt schloß sia|. 1975 der Fc-Sachsen
an. Xr nahn akiiv an unseren Yereinsleben teil und
organisierte 1985 aas Treffen in Lindau.
Wir werded ih! nicht vergessen.

Nrch lmger Krankheir ging meln licber lhnn, unser treusorgender

\'rrcr, sdlwieg{vlre. und Großvrtcr

Fritz-Hellmur Hirt
Dipl. Ing.

' 1i.4. 1921 \- 21.12.1995

Hefta Hirt
Ursula Stadel mit Familie

Dagmar Hirt

88131 Lnd.!- Schachener Sr.aße 82

Die Beiserzung fand in ens$en Fimiiienkrcßc sa!!.
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Hellmut Hoflmann
'24r. 1i. l90t | 12 02 t996
r_engcrsdort riÖnigsNjnrer

hr Dankbarkeil und Liebe

Barban uud Dieier CrcFer
Britilte und Itlaus Cremer

Gerhard und Heidi llolfmanD

DIke und Manfred Cremer

Michael und Wally Hofmann

Die Enkel Monika nlir Klaus'Perer. Frank Dit Karin.
Beare mit Oln,er, JutLa mit Nlichael cabi. Bi(gi. L1ka,

Christiän. Mo.nz. Pal cia. Nn,a. Philjpp, Diego, rlico

Nlanmiliarl. Frill\, ,^riane. 11ärc, Nitlas und Lukas

53227 Bo,'n. BerghovcnersLraie 6.1

I)ie uirenb.'srlT, rafn.lct irn F.n re.lieis srsl{ \Lrirbill.tr, scilrcm
wunscb eDlsprecher{1. sr.lL €!enrrcll z!!.dndrterALxncn urn €i.e
spend. iür u^_lcEF.ürdrs Ko.ro Nr. 015007263. tsrz 366 5oo oo

bei der l(r.jssp.rk.ss. SieAburA

Sfrd. Hoffmarn zel'lt zD den Mitgliedern der er-
sten Stunde. Er war inner aktiv dabei und ver-
lraltete viele Jahre unsere Finanzen vorbildlich.
lieber Eellnut Hoffnann, rarir danken Dir!
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Einladutg zun Herbsttre ffen
fingen in Verbindung Eit den

von 2>.1o. bls 27..,o.96 in Sindet-
Jnternat.lostgeschlchtl. lagen IpA)

Gleichzeltig mit unserem Herbsttreffen wo11en wir unser 25_jähri_
ges Vereilsjubifäum feiern, wozu wir herzfich ei4laden.
DeT größere philatelistis che Rahrnen eriorderi, da-ß wir den gewohn-
terr Ablauf unserer veranstaltungen etwas r0odifizieren, die erfor_
derlichen letaifs entnehmen Sie bitte den programm.
Unser Tagungslokal ist das Holiday Jnn, utmittefbar neben der Mes_
sehalle gelegen, in der die Brlefmarkenbörse und die anderen phi1.
Veranstaltungen wj-e Aussteflungen, Händlerstände, Verkaufsstände
europ.Postves^raltungen et c angesiedef t sind,
Um allen TeilDehmer4 zum Herbsttreffen genügend Lej,t zvr Eesichti_
gung der phil.Schätze, der Händlerstände oder zurD Besuch eines Vor_
trages zu lassen, vJerden wir unseTe Vereinsinterna einschf.Tausch
kurz haften und auf den Samstag Vornittag beschränken.
nie Veranstaltung an sich ,^'lrd bereits an lreitag, dem 25.Oktober
vorldttags looUhr eröffnet. Nach entsprechenden Grußadressen und
Begrüßungsreden findet ein offizieller Rundgang durch die fpAstatt,
etwa ab 1'loo ist alles -für das Normalpublikum freigegeben.
-A-no Freitagoittag t2oouhr findet im benachba:rten Hofiday Jnn eine
kfeine JubiläumsfeieT der FG-Sachsen eV statt, öffentuch und für
jederüann zugänglich, uit anschfießenden Stehinbiß. Esde dieser
FG-Sachsen-tr'eier 1TooLtler, weil bereits um atSaUDj: das sJrlposiuro
für Postgeschichte seine Veranstaltullgen beginnt.
|ie Veranstalter der IPA haben in umittelbarer Nähe der Messehaf_
len gelegene llotels für IPA-Gäste reserviert und auch entsprechen_
de Pleisnachlässe vereinbart. Anders als bisher gewohnt, Fuß sich
ieder leilnehmer am Herbsttreffen un eine entsprecheDde Unterkunft
selbst benühen, lreil es uns nicht möglich war, entsprechende Un_
terkü4lte enbloc zu reservieren. Was die lreise anfangt, sind die
Unterschiede für ninzelziromer nicht weit auselnander, für Doppel_
zin0nex ist abex voE Preis her und bezüglich kurzer Xntfermrng zur
Veranstaltungshalle unbedingt das Rarada (1) und das eueens_Eotel
vorzuzieben. Wj-e die lpA-Veranstalter ve?sicherB, sind alfe preise
einschfießl.Frühstück, wenn nicht anders verEerkt- Zur Auswahf des
Hotels bedienen Sie sich bitte der anliegenden llotefallgebote, trotz
des Uufangs \on ea.jz5o Betten bz.i{. gto Hotelzirulern empfehle ich,
die Reservierung bafd vorzunebnen.
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Xenner des Großraunes Stuttgart köDnen r1atürlich auch au3erhalb
wohnen. Die Preise l-iegen eiaschließL. Frühstück etri'a bei 55r-Dt'l
pro Person und r'acht (und aufi.,ärts), andererseits bereitet die
tägliche ,Anreise nach Sindellingen keine probleme, bein ',Breu_
ningerland" kann großräunig (bisher kostenfrei) geparh verden,
si ehe an 1r egende Stadlplankople.
Noch ein paar ltorte zun 25-jährigen Vereins.jubiläun: nanit un-
Sere Tagungsteilnehner bezüg1ich der Kontakte untereinander bei
dee Sriefmarkenbörse-Messerun]ntel nicht zu kurz kommeD, haben wir
uDs den Sanstag Abend freigehaften und nehnen arl, da3 dieses Vor_
haben auf Zustinmung stößt:
Gegen '1745uhr fährt arn Saastag, dee 26.10. aul der Tilsiter Str.
(an Farkplatz Breuningerland) ein Onnibus vor, der uns nach aus-
serhalb Stuttgarts bringen ,rird, Äbfahrt püni<tlich und ohne Zuge_
stäDdnisse 18oouhr. Er brlngt uns ins Remstaf, vo wir in Kefler
eines genütlichen rreinlokals den Abend verbringen. Vorgesehen ist
u.a. schhräbiEche lrJeine zu verkosten. Gegen Mitternacht fährt uns
der Bus zurück nacl. SladelfiDgen.
Der Sonntag kann individuell gestaltet vrerden, a1len feilaebnern
am Eerbsttreffen wünschen wlr schon heute viel vergnügen und eine
störungsfrei e An- und Rückrejse.
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25 Jana Fc-Sachsep cV

JD Jahrc 1966 trate. die lierren Xöth und Springe! Eit $rer hei-
vöFagcDd bearbeiteten !eschüe

rrrre lranco-Couverts'r der ködgUch sächsisch.n Post
an da. OffeDtlich{eit uDd vub.n unte! d.n Sachs.rsml.rr tür
dtc Gründung .iner Arb.itseeb.irs cb att . So .ntstand zunächst
.i!. Il.1ne Adr.6s.trkar:.i. l€ sol1t. ind.s noch g.raunc Z.it

lünf Jahle slitei Fird an1:iß1ich des aundestages des Btr:-h an 4.
Septenber 1971 die Bundesa.beitrgeneiNchaft Sachsen eeAründ€t
und ]ierr ]jorst llöl1e!, -abnstein beauttraetr Cieser Einrichtune
a1s Lonhissarischer !eiter 14ben z! verleihen.
tenige TaAe später erscb.int ar Oliober eir erstes lundschlei
ben, das sich a4 a1le Jnteresserten wendet, die die liötb.sch€
kaltei enthä1t. auch andele lublikataoren nache! aul d1e ertole-
te Neue!ünduag aufnerkse, sodai das lundschreileD 2 in Dezenber
197r beleits von 26 Samlern berichten kae, die sich de. ARc!
anSe6chlosser ha!e!, darunte! n@hafte tbifateliste ie z! dle
Aelren lonnelt, D!-tr€ydofffr {na!p! Prbschotd, Seifertr Slrin-
ee!. vo--to-- L.a- a !n. !r.s.s o!1ds.n-.rö-; laor Brerchr-1-
tie zü ersteD Rleffen u.d lieDnenleFen nach Sieeburg in Ap!i1
19?2 ein. Z!! darauf folgenden o!ündungsversannlun€ an1äs1ich
dei SüIOSTA in Sindeffin6e! itu Nai 1972 sind es bereits 42 Mit-
Cliede!, die den bisber komissuische. Leit€r terd üö11e! zü
Volsitzenden der AFG! rählen, !e!r Dr.tleIdorft rild ?un Ste11-
vertreter bestinbt. Die ,hrbeitsgeDeinschatt lemt sich nun tor
schun6s6ebeins.haft sachsen.
in Aplil 19?a,i!d dulch die Janreshauptversaeluncr, die anle!-
lich de! JBi4 in !ülcber abgehatte. erde, iie erste Vefeinssat_
zune verabschiedet. luß€rden @r\Ce beschlosser, einen iurdsende_
di€nst einzurichtent der sich zuDächst aut teitnebner ir de!Bun_
deslelub1ik besch!Änkeb ,u!te. Da6 uatelial lür den RuDdserdezi!-
ke1 mlde vo! l,{itÄfiede!! der AolscluneseeDeinschaJtt abe! auch
von außelhalb eingelielert- labei zelgte sich, da! UarkeD urd Be_
1€ge von auBerhalb kau Zusp&ch laDden, ,ei1 das l4itgliedefEate-
!ia1 ,eseDtlich preiswerte! angebote! erde, Afs vertvotte6 !in-
deglied uDte! den ltitslaeded ia den zelt.ä@e! zvischeD den flit_
gliedertlelteD eatriclelte Eich der Rund6€hdedien6t rasch. Bald
geDeboigte die Ve.sicberunC auch deD Versand iDs ,{usland! sodass
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aucb unsele Uitglieder z! !n de! Scnveiz bedient ,elder koDteD.
5!äte! !ichtete der FundsendedieDst vercinsinteüe Aultioner-ei!,
die zuDeist zu deD riitEliedertlefler abeehaltenr aber auch a1s
lernauktioi abeehslteD mftien, Restaten daraus vuden der Rurd-
se.dung zur_ehhit- So nrde. innerbalb 15 Jahren elrenantliche.
Tätiskeit 1t4 Rurdsenduraen und zanlreiche Veleinsart tioDen ab-

eelertiEt! der ervirts.iattete lrlös kan a1s 9innal,ne der vereiDs-

lie unalücklicire !ölitische TrernunF Deuts.ilands in Cst u.d {est
erreist sich aLs hinderLicb in jeder sichi, natiirlrcb alch !hi1a-
telistiscb. ,as i€nd .ach6€n, also unser Sanneleebiet, ear ddit
reit entiücht- Be.ucbe dolt earen nur in ilslahrefÄllen nö8lich,
sie beClrfter de! oenehDaeurg der 6rt11crer lehö.de!. iede leise
'rnach düben" var eir oattie.es .{benteuer. der tonialit zu S@D

1em jenseits der Grenze kaun DöglicLt in Einzelfälier sogd ri-
silorcich. ner harntose ve.such, uisere Rundbriele in doltise
gabeledände zu br!!6en, nißlarg öftert als dass er eltoigreich
,ar. Ub so DeL! nrde der Schrif:verLehr gepflegt, mrden neue
l*emtlasse ausCetauscht und in €anz be€cheidenetu l'raße konnten
Beiträge zur Neue*cbeinune "Die alte Sachsenlost" eeteistet {er-
den, die 197, iE verlaC TIJINS!?€SS lEBt !e!ii! erschien. nir uns
heute ulverstäDdLicht Sletchzeitig aber tylisch fü! die verhäIt-
nisse: die lLutole! liiLde urd gchhidt durlter nicht eimal 'hono-
ris causar' eiren r,Jestdeutschen als I.!!iarbeiter t,enemerl
tie lo18eJabre sind ansgeiüilt 11t intenslver Sammeltätigkeir,ei-
ne zweasläulise lolee in ein€r auf eleiche ziele aus8erichteten
Geoeiqschaft. Jährlich erscheinen zr€i lundbriete, die neben inte-
ressanten phil,3eiträgen auch zu den zveinal 1m Jahr abAebaltenen
lritgliedertrelten einladen. 4ingst sild alch die Etefraren und
Kinder aldüiviert und lester SestMdteil de. lreften Eetrorden. Ei-
gens ofe@isterte DaEenlroe;ra&ne solgen tijr liur2reil ud Unterhal-
tu!6. Dulch stÄnd16en viechsel der Veranstaltungsorte Hird Yiel6et-
tig;reit 6eböten und 6Ieichzeitig versucht, jede! llitAlaed veniA-
steDs eimal in Jalr die reitnaine zu ernös1ichen, otrne da3 lese
Reisezeiter i.iauf genörner *elden nüsse!.
tie üitsliedelzanl pendeLt sicb bei et,a 7o bis 75 eiD-
AllCeneiD vereinsübrich beteiligen sich auch die l4itglieder der
IG Sachsen an Ausstellungen urd zei8en ihre Smrlurgen ie Rde t
bis JDterratioral. Inläßlich de! GiTIINGA 1978 tlttt die !C Sach-
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s€n elstrals af6 ceDeiDscnaft aD die Öfientlichkeit. sfrn.lolte
or8eisielte un€ere! 1oo-labeei SachseDsafon, an deb l2 Mitglle-
der mt{ilkten xnd eilen eindrucr{sv;l1en oD-a.s.hnitt der s,.h-
senphilatelie vemitt€1ten.
t! 2a.,tugust 19a1 beschließen die zur lab.eshauptversanFlunE rn-
teserden ein. reue r'erei4ssatzunC, Cie etuas mebr die GeneiDnüt-
zrgieit der !0 gacbsen herausstellt a1s aucb dercr lieerständig-
k€it stälker betont. Gleichzeitig unC darlt io Züsanre.bana zu
sehen vinl die ant1. NirtlaBun6 ais ierein bes.liossen.larauflin
e!io16t der tintrag ins Vercinsrearster (oblerz in,llril 84, der
Verein nennt sich run
"Norscbunasgeneinschalt Sachsen e!" ir lund neuts.Ler it11ateli

Zlr genäß Satzun6 täl1r6en lieurail des vorstandes zur Jahreshallt-
versamlure 1985 kandidle!t de! bisheriee vö:sitzende lerr Möl1er
aus Aesundheiilichen Grinder nicLt nelr und gibt dabit nach Ta
Jan.en elfolerelcher lrbeit die {itule der lc-ta.hser eV ab, Ats
neue. leiter wud He!! Jürgen lerbst, Stadtallendorl vor de! Ve!-
sanElung getrählt,
Nacb iahren der iDdividnellen rrusstelluDgsbereilieune der Iiitslie-
der küDdi8r sich in t4ai aa enert ein. Ausstellung iD cittingen
ar, Gbttine€d - das nit den bacbselsat.n 1978 all€n noch ir bester
4rannelun6 sar. Dieses Iial mrde die nachsenlhilatelie rit 5 Sad-
luneer dolrunentiert, die in tettle{ed alsstetltea. Zvel Sdtlr-
8en ruCen nii Verneil präniert, die a.deren Clei ait Gold - virk-
lich eih beeind:uckende6 X.gebnis.
Das Jahr 19a9 überlaschte n:t deb !a11 der liauer zrischen |iest und
Ost an 6.November, der bishea "Erenzübelschreite.de' nrde nunzü
"übehinderten" Reisewed.€hr. zun toteenden rrijhjan.stlefien 199o
io Schwarzvald beArüßten vi. der elsten oast, dei obne staattiche
ReiseeenehniguDg an lnseftr Versanlune teihenDen lolnte. JD 6e-
seDzug erhielten ra! die ttnladung des 3ezir]rsalbeit€krcises Sacb-
san 2ü i!.nJanrs -elfp. 14är 'ooo _r. L?.pzla.
J! oktobe! 1990 lald da^n das e*te g.neinsane frelten der Sach-
sensarnle! nach den Xdege in D*sdeD statt. ts var das 5o.Tref-
len der blsbe! iE truttubund olganisierten Saeterfreurde - ein
Jub1läustleffen und eleichzeitig auch das let?te. ter säbtliche
kulturctlen lltivitÄten ver€ineüle (ufturbund uar auf der Ueg zur
deutschen Veleinleung auleelöst uorden, der Xoorrinierun6 der
Sa@lerinteressen stand Dichts beh! ie weBe.
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Dunlle irolkeE dräuen, als der BDPh besinDt, die 1984 getassten
sog-"JlAo1Etädter Bescblüsse'r uozusetz€n (nq ir eined örtli-
cben, der BDPb egeschlosseneo Velein organisielte ltitgliede.
dilrfen in eine! -Albeits6emeinschaft aDfgenoonen verdeD). Aus6e-
rechnet zu einen ZeitpuDkt, wo es dalun geht, den Sannlem in
der ebenslisen ttR Ceßeirsankeit zu oftelie.en! Nach einsehen-
de! lerstune e.6eht der elnstinbiAe sescllu! de! Jahleshauptver-
sa@1ung, dieseE Begehren des aDPh Bicht hacbzuLodren. Proftlt
stellte sicb de! !!fo16 ein - die lc-Sachse. ev lird 1990 aus
deh lDth auseeschlosser. Der satzun6s6ebüß {anreenonnene Ein-
sldch vird in $ärz 1991 abgelehnt, gleicbzeitig die beantlagte
(ebe.falls satzunesnäßige) ,lnhöruns a1s nicht erlorderlich ab6e-
ta.. ,alaufbin stellt de. Vorsitzerde Iiem Eerbst i4 ApriL seii
Aet zur yeifürune. de! Verein nenrt sico lortan lc-Sachsed eV.

Die nun folgende Periöde unter oeiner +itunÄ kild durch inteü-
sivienlg de! Kontakte nach 'Ost€.' bestimt. Von den zweimal
jnhrlich absenaltenen Treffen findet jeweils eine. in den "tteu-
en Axndesländernr statt, Mit Unterctützun6 d.!t ansässiger Sam-
tell.eunde rird un seither den fiulturbund sgeschlossene rie
auch m irCanz Neue" Mitglieder gerolben - nicht ohne trtolg, vie
steige4de Mitgliederzahlen ausreisen.
Den tsnlb mrde der Vorschlag udterbreitet, dle 1991 eetroffenen
hltschelduneen nochnals zu übeldenl<en, - ggfs den Voreeg in den
alten Stand 1@ir er ner vernandetbar {ird. Lhver-
ständLichetueise ohie Feakti.n bisher.
tir begeben in dieser lagen unser z5-jähriges Jub11äun. ils Rah

Een oafii haben ?ir d:e "Jnternotl.Dalen losrgeschi.hrlichen Ta-
se 19964 (IPA) €ewäh1tt die selt Jahlen.eserDä?1s in oktobe! in
Sindelfinqen stattfinden. tie teranstaltung 2eiEt postgeschichr-
11che ean.lunsen (l{ettbewerb uns coldene losthoü), eile Fds l-
Äusstellun8 lnd bieter: rachvofträee an, die entsplechenden .infor-
@tiorsblätt.rn zu entnehned siDd. tie lc-SacbseD eV richtet eia.
'Sonderscha! Sacbsen" aus, die i. Too Aahnen von de! Vorlhilate-
lie !:s 2u. rachveliendung a11es S@elFürytiAe zeigen wald - das
l4atelia1 rid von einer stattlichen Änzanl unseler NitgLiede. zur
Ve.fügu6 6este11t. nrgänzend dazu hetertigen sich oeb.ere ünse-
ler litgfieder an den rrettbewerbsobjekten Posteeschichte und der
l,nß l - Ausste1tuDs.

l
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Unse& |litaliederzajll hat hittleseite die zanl 120 überschrit_
teD. Däbei ntde Dit lreude ve@erkt, dqß birne! .ianEsflist das
Durch6chnittsalter lnserer l9itBliede! von 58,2 Jahren aut 5Z,o
Jahre gefalier ist, - {ie es scheintr rirC dieser T.end anhat-
te!. in Geeensatz dazu i6t der vereinsvorstand mit beinahe 65
Jahrcn iD rulchscbnitt überattert und bedDf der.{uffrischung.
Z)BeEeben, d1e !eschättiÄung n!t der ;biterelie k.nzetr:r1ert
sich aul die zveite i€b.rshälfter wenn DiistenzsicherunE, Iei_
lie4eründulg und alles, vas danit in Zus@nenhare steht, abge_
schlosser sird. Die i€itug vo. Vercilen sollten aber nichr di€
über ?o-jäb!1sen betreiben (nüssen ??) soncer. c1e 50 b1s 6o-jäb_
rieen, sie habe. Eehr (ratt, si.d bereelicher !.d häben alch na1
{ien l.:ut, nele Jdeen zx vervarnllcije..
oetleu diesen lrken.tnissen dall ich e die näcbste Ja]]resbaüli_
versadluns in rrübjanr 199? erin.elnt zu der satzünssgenäa Ne!_

Als resenttiche äeueme zur bi6hed6en Stnktu. steiie icn Di!
vor, eineD velantvoltlichen itundbriefredalrteur anstelle des bis_
hedeen Schriftführers ir den Vorstandskreis zu räh1en, der aucb
die (veaige) Sch:ilrJünleltÄriekeit ertediet.
Unser tuldserdeteiter vird in ko&nenden Jehr ?) Jahre alt _ auch
hier vild eire verjijncuE drlncend errorderlich, ,eü die rflts_
ijbeftahne nit Arleitlng Dd UnterstützünA sicheraesteltr sern

ne! Drittälteste in Vorstand ist der T.vorsitzelde .e1bst, bitie
auch diesen in eine Kandidatelti€te einzuaeziehen.
3itte nehren Sie effe dieses Thena so eftstr *ie ich bich benübt
babe, es darzu€tel1en. ttslutielen aie die inlraCe kome:den üan_
iidate. unieieinander und 6eber Sie Jire Vo*chtäge f:! die Neu-
vahlen in lrübjah! echtzeitig an den Vorstand, ,ie VerjüDerrDe
i6i eine der VoraussetzunAen lür ein zreitest e.folgreiches Vier_
teljahlhüdert unserer io!€cbunssBenelnschaft SachseD ev.
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?ostalisch betlachtet existieft i! Schrapenberg z! !D<te des.17-
JahlbuDderts eine lit cenehniB@E des Sradtrates private Brief-
samh,Ej die u! 17oo oftizrett den lostamt schneebere unterstellt

1119 bi. a1.a.1art PosterpeditioD Schrarzenb.rg, ab i.4.1atl
tostaot 3chrarzerbe!B-
Die lahnpost-I*pedition schuarze4berg "i!d aD 1t.5.1A5€ nit d€!
Jnbetriebsetzun€ der tsahnlinie Zrickau-SehwarzenbelE e.öffnet.
Sie ist den Postanr Scbwarzenberg untersteLlt uld beairdet sich
bis zu 4.6.1861 in SatrDho tsgebände .
!e6e! perßaenten ltatznaDBet€ sird scblieBlich e1n staatliches
rostae!äude ir lahhholsnähe aul den Getünde der lahr erbaut uDd
ae 5.6.1861 von Postnei6ter 3elthord erölfDet. Es lietet lau
souohl .ü! das Poslaot. u_- a. l f:r dr. ;.nipo^,_E*!ea_Lron.
Der elste loststenpel in der !o@ FA^4ilde ??o-1 ist vor 22.oct
1a2r et6 trühestes latü bete8t.
Die lanDpost-Exled.e.hd1t zu! irölrnune der rüldstenlel Dealr56l
271-1 und den Nr8ittelst!1. 2o5r anßeden 4 Stleckenstll Zwictrau-
gcbuarzerbels ge/R 6C/422-1 nit der ruMen r bis ylrr- r1t: ,i.AuA
1a5A "ird de! !e!e Nlsrlt A2 (Dit Iilikt, siehe rr 40 bz! 221_r)
venendet, rählend d€r bigiierige 2o5 nun in p.übeishai! seine Ar_

Beib ljrzu8 ins neüe lostsebäDde verbreiber die bisherieen steDlel
bei der loste*peditior.
lacbvesenduD8: ,er övaLe Streckenstrl ,i!i laut SH! bis 18?? ver_

rendet, der Nreitterstpl ast !v nicht bekent ,äblend der
DAa/D56/271-1 enrseEen der ,{sa!o na.)rgeHieseD isr, rie das
Itevl-- sls cucn oa5 T):e.o.arr oerersen-

9itelblatt: etras hlaples Brieistück Dit iDp Uinr.t aus eineo Jn_
sinuationsdokunent belrührend, nie Velrendune rar außen,a1_
60 auf der hschrittenseite. Das VeweDdunAsdatuD ist nu.
Dit der 1,/ünschelnte als (19.6.) 6a bezügtich las uDd l4o-
nat zu deutetr, Jahftszabt exalt und eirrandf.ei. Ia11s de!
l4onat Juö zntreftehd ist, müssen ,eitee Stücke vorhanden
sein. Diesbezügl. l4eldunCer bitte ah Dr.Schaaf oder auch
ü die e-Red.ktior.

Slezialliteiatu! u-a. lriedr.i.Eotnann, PostEeschicht€ der Stadt
Schearzenbe!s



lekoblief nach Berlin

,ie mnderschöne ,xHiD!.5 llanlatu. hat xee-ktionen in bisher u,-
bekannter flöhe ausgelöst - es kanen , ZuscLrltteb!
'1) ler 2 Ner-elres s-Stpi . 600-6 mi{e so{oh1 von Zvicl<au als auc.

von Chemitz abCeschra-.er eemeld.:. I€rder g1rge. djese :.iefe
nicnt 1ns ?V-Ausland sonde:n blieien irne.h?1b Sacbsens. !ü! u.-
nittelbare VerCleiche Lie! also ni.ht anrendbar, tr.tzden sehr

2) Dae Vernutune, daß enlweder 2 NE! zu !ie1 aufgektebt rurden,
weil inlolge nehlfacher lostznstellu- i4 Berlir dle Xxlreß-
bliefe nicht sela:at zuAestellt mrdent deshalb also diese ix-
prelgebühr nicht sela.at en:ric:tet verden lußte
oder aber daß eventle11 die GerrchtsanEalre z.r T-.it hrt der
irancoEärke übe*lebt ro.den rst
scheint d1e !lchtise z! sein.

gftld iohrert legt den hier abgelildeten let<obriel nach BerliD vor,
der exalt 4 uochen ('18.Se!t) s!äte! an die sleiche -,bscbrift dr
deD gleichen !{p!eß-ternerk aulge8ebeD rorden ist, Oeuichtsve@ert

a/1o Lth. Cleiche Schliftzüse tasser den sleiche! -sbsend€r verhu-
ten. Nun aber ist der }Iief dit nu! 4 N6. Jranlielt! nästich von
leilzig nech ler1in itr der z,eiten EnrfehuDsssrlte (ins !v_Aus-
labd) = 2 l\gr zuzüslich 2 Ngr reko_cebübi. - weil B.ief€ lach BeF
liD von der Exp!e!_cebij!. belreit ralen. lfe! ken.t oder hat diese
VebrdDlng/BelDrtDachDng?
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zuo vorgan6: 9.{önler-AurrtioD, lellin e 14-bis 16. ärz 96

Vnter der losrlmer 2248 wird ei.e lose ',arke l4in!.]b a!6eboten:

re o lei rcinunenhi. l$cb:;ch..
syn.m) ri 3 slnci, At.n.3üh.., P'ö3ci.rd BPP uid 3rchr8PP 1tr1i. ?5 ooo,t, lFdo licho

, oich tritt ein lfe!d-.

Seit 19?5 sucht diese Malke verzwelfelt nach einer 1lbbr1atz,
{o sie endlich tuhe auf ihre alted TaEe fi4den würde. Abe! nein,
sie wird pe.danent über rie -idrtione! sejaga ubd z{ischen a.oooj-
DI uld 2f Mil:e (l) asebcten. tse1 KöhLer gine s1e diesesr]a1 nat
To, Unteieebot 1n nene nände über (eeEä3 t!6ebDisliste).
Nun kombt der oben angeküDdigte llitt von !le.C: das larbig ab6e-
bildete L6 hat einen deuttich lesbalen Steolel (C)CESNITZ, besre-
bend aus 7,t auchstaben rlilde-Txp a7-2 - voo beschriebenen oels-
nitz leine S!u!l Ei.en Jrrtun der kataloBbeschreiber ver.utend
lasse ich Dir eine I(olie des Attestes komeD uld finde doft eiDe
ebengleich deutliche AbbildunÄ des Lses- dat reldbestienudg de!
Malk€ ud'r..- linlrreisstlt OEIsNITZ"-
Lieber sehr Beehrie lrau Brettl, sie iiaden Cieses Xrgebnis l}rer
nberaus schlmpasen PrüJu!6 in Jhftr lialtei unrer B 9r/t) !a@ 25-
Sept. 95 - ai€o durchaus neleren Datues.
kenner der llaterie {issen, daß dei cClSNITZ-stll 3?-2. 're er auf
der llir.1 vorlonht b2!. Ce. OIISNITZ.... aber von verrercunAsze!-

'".ga!_
Jch eflarte von eaneB ;!üfer elne verdtkortunesvolle, fehfelflere
Arbeitr besonders venn es un eine täppiscbe Stelletbescbreibun€ in
tttest geht- Dalür wird der ;!üle! ats ia.trnann (???) honorieft.
ilrtüE€r sind nu. bei be5ond.rs laifinierten !älschungen bedingt
zlBelasseh. tro.an lieets es de.. lilktich? Sind Jhnen die sächsi-
schen lostorte nicht absolut aeläufig - coEsNITz gehölt in der
Markenzeit zu sachsen, uenn au.! 1n altenburgischen ge1e6en.
Uie überhaupt komt e5, daß Sie Jachse. 9rüten - der l4ichet nennt
Sie unte! die€eo hülgebiet Di.ht.
Llebe lran A!ett1, ich bitte Sie sehr die Sachsenprüferei zu un-
terfassen, ich bin es elltach leid. nich iE unseren Rutrdbrielen
ime! lieder rit Jhren iehlulteileD auseidandersetzen zu Düssen.
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Ulser Slrd.Vagne! hat eiEen -A.rtilel üler die Verkeh.s!.ob1eDe
uD rarö in Zwickaue. lau ausseerabet und briD6t Dns dies€ ler
Alschlift zD! Kenntnis (aus DIr BIENE / z{ickau Nr-,1} / laro):

Uebe! die von Cberpltz leber Thup und lh.enilieCersdo.f fübien-
d. Annabe4er toststrale

Ilo.h existiert sie, aber bali, heißt es, so1ie. die hrideftjähri-
gen obeliske:, die sie bezeichnenr bedeututreslos lerdeb. derE Dan
sagt, daß die vöchentlich zweinal vor Iailzle nach Annaberg und
zveinal röcleDtlicn von da Dach i€il]z1s fahrehde lost ihren iauf
über Zscbolaut leinzebank urd tollenstein nach 4nnabere nehben
wird. 30 *üns.hensred! es iD vieler andercn ,ineen värc, ven. at-
te ausgefanre.e Clelse verlassen lnd de! atte ehrlacbe Gteisinspek-
tor Schlendrian in sein Elenent, in deD luhestaid versetzt würde i
so fragt sichs doch, ob es nicht viel besse! seir dte cleise aut
dei jetztigen Arnaber€er Foststrsße z! ebnen, anstatt sie zu ve!-
tasser. ich stime lü! das e*tere urd verstehe darüter nichts
ederes, a1s die ,irieexne ei!;! Oraussee übe! thu, Ehrentriedels-
dorf nach Annabel8- ftr HerreD voo lachet La3t nlch den aau iDne!
dBleifen, ehe ihr bir lbtsülie oacnt Ed Sehläge setztr es ist,
vie iir vobl !i3t, ein angenehnes Gefijhl, etne einnat getaßte jdee
zu veNirkticben und ich neiDestireits beschrärt e oich ja auf einer

line l4enge o-tschatteht zu Theil rauh -aeleeeD und jed€r UDtelstüt-
zus bedürftis, z,ei städte sosar, li.se. an der jetzieen Annabe!_
ger ioststraße und diesen Orten sänhttich {ird die VerleEun€ de!
loststrale eiben sehr firhlba.en Verlust berelten, dern es lieet ja
e TaEe, ,ie ilandel und llddet da nicht gedeiben kaDnt wo Stralen
lnd !östverbinduDeen fehlen. Sie gleicheE den Xlei6taule des llutes
und beuirken erst die Tatigteit des schtunnernden cererbelleiBes-
larthax, eines de! lebhaftester nörfer ib de. Ctebnitzer ltteAe.
Bu.Ihardt€dorf, dessen JahrEarkt bedeuteDde! ist sls in &ancher tyit_
telstadtt Gelenau nit 4oöo linrohneF, Thu und Xhrenfrledelsdo.f,
zrei Städtchen, die sowohl a1s Sitz veischiedene! Behö.de! ats ve_
Een ihrcs S!it?en- und BddhaDdels de! tostvelbindüg bedülfer,hier
zr Geye!, pelcbes seither von Thub die anlohneDder Fostsachen e!-
hieltt sollten rohl afle diese Orte Dnnehr den bunteren Schatt des



Posthoms iE vetcheot vie thij@el sagt, ein so 6!oae! Zalber tiegt
nicht reiter veftehoen und allDäh1icb in lethdgischen Scilaf ver
sinken? ya5 tloDit daAegen der zschopauer straSe ud !h&n AdJacer-
ten, die schon jetzt die bester lostvelbindeeeD geriessenr dle nn-
rabe!6e! lost, ve.n sic! diese, ras kauh anzüehn€n ist, n1t de!
arienbelge! Post richt we.elriBer läßt urd was süd€ diese verei-

liguig llohnen, ,em sie zur iolge hat, daß eire völkreic'ne Stret-
le iandes die !ostvelbiDdung schnerzllc! €ntbeLrt?
Abe! auch in finalzie1ler rlin:icht scbeint lier lau der vö: Cheniitz
über threnlriedersdorl nach Innabe16 tüh.erden S:.ajle lerücksichti-
sunF zu venfienen.
in Annabere und den anltegenden luchholz hat sich selt lanCeren
Jahre! der bandel genoben, es hab€r sich dolt in rereste! lert die
]jand€Lsz{etBe verEehrt und die jetzree Annatreleer Jtraße ist de.-
halb stets von lracittuhRed. tlequentirt, welches iheits Neß- uDd
Xäut@nnsgüte! Dach r4i!zie und den ndrllicireren landetsstddten
fühlt, theils Colonialf,aaren einblingt- liese frequenz ist sclror
erklärlicht wed nan den Bedarf berechhet. den die an dieser Stras-
se gele6enen lnd durch sie nit I€ipzi€ zu!ächst velbxndenen Städte
ThuE, G€ye!, thxenlreidelsdort, Annabere, Bucihoizr schtettau,gchei-
beDber6, tie€ertbal und Jöhstadt a! Cotontatlaare. )a!en. lie Vefle-
gunE der  nnaber8e!:ost auf die Zschopaue! Siraße tann nun aber
de. comlheh, welche ar der jetziseD Annabelser lostsr:aße lieeent
die Urtelhaltung der letzteren richt erslarer, die Iest wrnj viel-
nehr tortdalern, ven! auch de. Vortheit althart. Wird aber iiese
Straße lhterhalte!, so wird der tuhmarn, der jeizj atle U*acbeD
hatt das C.ausseegeld z! erspa.e. und zutrleieh ist, ,enn er lurle-
6ten Soden lür sein schreres luhrrer! finCett es geriß auch fedep
hin vorzieben, den gerader tee ü!e. tiru einzuschiaBen, @statt ei_
!e! tsoeen über lleinzebark und lrotLenst€in zt fanrent eiDe tjenge
theule Schläee, Bdclenzoll- und Geleatse!!!abDen
späte! aD den Olt Eeiner ;restimuEg zu konneD. Urd vas erspalt er
{ohl auf der Zschopauer Srraße o Vorsla.nt osteD? jier den Zschopau-
er BelE eestiegen ist ünd das Tellain vöb Viesenbade lenht, vird
diese lrage beartvorten. Würde nun aber die jetziee ,bnaberge! post
stG-ße cbaussirt, sö wibl das linkoDnen bei diese! böchst bedeutend
seiD, und nächst den cfeits- und Pösteinkomen das auf diese, Chaus_
seebau geveDdete Calitat eeviB relchticher velilteiessien, als si.b
dies bei ddelen Chausseen uDseres qndes vemureh täAt.
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AieFÄchst ist unbez*eifeltt da8 die Städte ThuD! lhre.Jriedeis_
dod und Geye!, reh die jetzi8 Postverbindune authören sö1lte,dte
EBichtuns eire! Cariötrosr nöthis nachen verden, vdhrend der jetzt
conllirende viefs!änni8e lostraBen ebenfalls iD Course bleibt ünd
nur selne lahn äDdert- tieser Xrhöhurg der lostfte1e vird ebeDlatls
durci die Chaussinng de. jetziger -Anraberger loststraie voreebelEt.
Sadeieasende rerden Ciese Ch3ussee vor a1:er ande.€n trequentiren,
denn sie ve:bindet Chebnitz, Iranlrenber6t itreide, ijaif;ichen, wald_
hetrn, lochlftz DnC Colditz, I€iBni€, Döb€1it !onrein u.a. Orte n:t
Ca.lsbad- Ge{iß wülde das Carze reisende ;ub11k!fr dieses tjntedeb-
re. seegnen ubd dadurch reges leben in einer ;egend vertrclte: {er
den, die für flhöhüg des iererbefleißes sc enptänelici ist-
!s 1st nicht rr AbleCe z! srel1en, daa insbesonderlelt in erzgebir_
Eischen Kreise viet tür Straienba! gethar wolden istt abe. es l1eg.
auch ab Teeie, da! Ciese! Tlreil Sacnsens, de. trel seiner raxtrer laee
nehr a1s jeder andeie auf Hardel lrd cererbe Aerriesen jst. vor alten
diese Unterstützulg bedarf ,
Einzx komtt dai die.er g'raßenba! durch die s.hor vorhanCere teste
CluDdiaeet Curch d1e tiahe des ertorCertichen t,qterials und dxlcb Cie
lr1cn .€kerrr oas rörntC LA-öeno. 

"tr"." "". - "" nötnr rö-dFroen
Vellegunger zu eeriDen urd endlrch insonderbeit auch durcn die J]11_
leleisturee! der ConnuDeo tr.äfri6 urterstiitzt Lede. {ird, Arci dürI_
te es euf deü gaDzen Trajte voD Cbennitz nach AnnaberÄ nic.t einoal
!öthig re.den, ein Chausseehaus vöh Olund aus
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tie ü.D zuo &ibiDellen lird

Nienad i6t 60 borniert uie der Deuts.he

Jq der Januarausgabe des leinattulier entdect t urser lanmter-
t.eund lichter! Alte.b!!Ä einen Aitiket über di. nitenbL.-Fr
?ostneiste!, der geelgnet erscheirtr a)ch 1r unsere: k!!dbr:e-
fen veröflentlicht zu werdei.
lolgerichtig naf,schieft lreund iichter zü Iielnatkurrer, un
die Genehni8une zur lriede.gabe zu erbft:e!. labei eni,icketr
s1 n r : -r ol-:.ör fo- de o" - p-h:- :

"... ica solLte .acbtraeeh - icb bi! I:itÄtleC iD der !o.sch!ngs_
genelhschaft iacirser - ob rlr deD irtihej üLer iie literlu.ger
löstneiste! abdrucken dürfe4. i'
Bedeutungsvolles Schveiger auf der Ceeenseite, ddn {iie Auslrunft
"... Nein, dafür sinC wir !1cni zustäldiE! -
,as ist lache des lutorsl"
Der ZeitunCsartikel ist nit Beod Haube unterzeichnet, das töst
d'e r" - " --aC. als:
r,., Uürder Sie nlr dam bitte di€ -4.sch.ifr des llerm iaube

lriunthierende lntrort:",,.Nein, das verstö.Bt gegen Cas tate!_
schutzgesetz ! i

O Sancta linllicitas!
Alsoterst einnal Eefn iichter berzlicher !anj{ für seile BeDühu-
Cen. Und Ejr e.schren der rtrtiiet als Xrgänzung ?ur A6apo und a_
deren elnschlägigen Jnforratloner so i:teressant, da! ictr ihn auf
den lolgendea Seiten altbereiter und n1r eii laar zltrcftende,
Postscnelnen ergärzt t!ot2ien veiöffentlicLe- Ohre cenehDiCung
uld onne dae HotfDuDg, in der Auto! Bend aaube vrellelcht doch
ei! reles Iit€Lied li! unsere lc-SachseD eV zu tlndeh. Volelstl

ich holfe ob dieses taux l)as aul irdische Cerechtigkeit aber
ich veiS: pater peccavi!



Sohr

Die Altenburger Postmeister
des 18. rurd 19. Jahrhunderts

Den Chulisoich-SÄ.hsi
scben Posrdeslem d€s 13.
ud 19. Jahheder6 obbg
die ödiche VeMollüg des
Postw€seE in ,Expediro8
dd PosleD, F€ni8ug &r
Chrien ud tultug der A!-
'.cnnugd mil dem betrach.
hid.n P.sl] Fm - l. uPlen
FüneD ü!t€. sie Slejcbzeitig
die Funltiotr des Posttchalbß
a6, D d€rre autvedragljcber
crudlaso ud fesLq cebün
reo PostloDo bsscbätusren
swie Pterdo ud was€! njr
die a.Jauond.r Pßl$.hneD
bd, P6tritl€ s1€llt6n. Die
Dhbfribro3 ds PosLfulr'
deßtes erfüdeno iodocb "ä.PeDlhiiolicb6 v@ös€tr ud
aile qis.D6 $&ischsn, ei!
^m PßLdi.nst m der Sb,ll€
soblsel€ssDos H8E, auch €in
Gut, F€ld€i M€seh @dAcler
xnd vas s.ßen n cin€rjvol-
kolMerctr CecoDooie ertor-

Nicbis vo! .üed6E besrj
-der Scbeyberoi beltis€De-
ud saad6orl 2oj;ihrig€ Jo-
h6ü Cnrisropb. der Sob! des
zwictaü€. Töpl€s Christoph
schmae lls er sic! e 16.
Dezenler.l692 deE bipziger
Obe4stut adot,lDArEn-
bus Bnere @nr3iretr ud dis
tribüi.e! d wo €D ud auch
d.les &d€re a thu, wß ihn
aulgeEaBeD oder eon ibm er
io.den {ü.de', Deü obel
poslut tm di4e oF€tu
robr seh8eo, lud sich doch
turschmäsjemsnd. derrü
die soeben €irg€rjchtele und
durch Alt?olug lalüPndc
Lrzsebrcrtche Pcsr Brirt€ ud
I'akere eir5Meln üd ver-
rcilcn solrLe. Es mlm Sch!-
dam s, nachl€ inn zuo
loslvetuaxer md beki!C14
ihn mir -den viert€n Teil von

allen bei iln einhom€nden
l'orli ud zwei Dlonplaren
Zoitügen, olDe einige andere
f*e Besoldsg datit auszü

Die feblende wirrschattÜchc
crudlage schüads Sel zu.
n.hd ni.hr ins Cewicbr *cil

der in 3 Meil€tAls6nd.n vo.
zuehmende Plerde{echsel
lü. die Erzgebjrgische Post in
denPoslhalEreienBomabh-.
ciißnie siitfand md in Al
le.lug lediglich ein Expedj
tionsdrenst zu bssorgen srr
die Cebuisslüdo der staaÜ

Postle alre! Schunlnn. in
chul'sÄcbsischenDien dnin
alleDbug r€sidi€rend, halle
tonan ale Sp.trugen i
scben seinen Die.slllenen
üd de. iul ihie luisdiktion
po(hended AltennügerBcgie
runß aczuhalren. mu!le sich
der lontünerenden al1€inge
sessene. Landlutsche. €.
wehren üd \Üde schleßlich.
rk ailrg des 13 Jahrhu
dcrßcrAädcnd zur Erz8ebit
,tischen Post BenÜc, i. wost-
itsllichcr nichlung lerlautc..
de! I'osttße hinzula'nen.

Es rear noch nichl cimal 15
Jnhre alt, als ihß am 11. April
l ;17 "l:r.und ll.ni soinP let7.
1e Stundc ins Hodbües'.Nu
w!. es ginz selbstverslünd'
lich, dao ihn sein ältesler
Sobn, Johrm Coloob. im Am1
folCle. als er äber 25 Jshre
später sl&b üd seine Frau
sMt drej minderj:ihisen Kl!
dem zuücüe8, sar es s{
tricb so s€lbstvsrständrich. da!
seine Witwe $in€ Nachfolre-
ru we.d€n IoDLe. Ddmoich
entschied md stchin Dresden.
ihr die ExisbDgrudlaee zü

erhallen ud üler1rug ihr die
Adninis!.auon der 

^11e.!u'ger Posrslalron. aUerdirgs nu
u1€r de. Bcdinülng, daß ib
rem Schwagei Forsüomis.
sü Johann Emaouel Schu.
mam (.r h^ft von 1727 bis
17331 selb s.ho. die chem
nit4r P.slmeFle.stelle ime
goha}Jl) dic ..1)i.e.1i.n über
nnnn Ak .Iohanna Ijrideri.a
rY Schuna n mi! iheh
Sch$ü!cr n Lhr m.hr zuH l,r.

-allerdürchlarchdigsten
Croßnächtigen Kötug ud
chülürslcn. cr nagc Cllrisli
an $dbelm Hockenberyen
ni 

'hr.s 
s.htrimß Ltie Di.

"'tu; itrPs ;bhrhon,len
roslwesens auft ragcn, ode.
sdlliAön. zunll sie jhn zr

gleich zün Poslneir&r besrel
len üd rhn Tuglai.l dß Prä
d,täL ro\!Codmissrrü c.rbei
lcn".Heck dgbekam:lles:
Di.Frrn diePostnnddasPrä.
ditall Nach l6jnhriger Dicn{.
zeil wrndle sich ltectenborg
an seLne V' rr.cseDtro und bot
..$cgcn 5!ircr l!anUtrh.r'
Unsl,indc dasigc Posl Station

un Johlnn Will'.ln Schni|
del zu übcrlragcD, mir dcd d
sich b€reils lufdem $€gc &s
Vergleichs gecinigl häuc " Mir
den Ve.zich! ilecknnergs
ging dic Post nach ?2jnhriger
Amlsinnaborschan der Foni
Ie Schünrann i. Lcmdc llän-

.lohrnn $ilhPhn s.hniedsl
zuvor als lro$Lhrcibor tltig,
haftsiclr ron Drcsden rusum
di. Ntenburg.r I'ostmeisler
stcücbcmühl Er stnrb bcreils
nach senigc. Jahrcn üd er
neur sü d,e Stellc vnkant. uD
r.rnen BPwcrhern fiir das Aht



"vor dem BurAor" de res Haus,Inks, Herrensveits poslant

surüu ntrn Ll..l riDr'!t r rn{
{hrcrb.r r,,i,an,i ir.i,.i, r,
t,ultluL llcbrnstr.r J s!..\iNr rn\cushLlrr 'l orta;r
ri.r.n. hn,.r^6cinr.. t'.ßr
neislcltamilie ud *ar der
ersle "8elern1e" toslneister in

Dje Albniurter LedesDosr
[17341817)

Die mit Pos$orlraglom 19.
Juni 1734 h.rboigctiilute
Selbslcmaltung des Alten-
büge. Poslwesens (1 Juli
173,1-31 Dezembe. t8l7)
schloo den Fodbesl3nd des
8lrten verhültnisses Dit der
säclßiscbe. PoslveRah6g.
den bisbcngen PoncdaüI Md
die Beib.haltug des säcbsi
..hen EiDedrtiocdod6 eir
('"*iDi.'i4cnrishenrl.'
sLchti81 md ÜP Besonderhei
1rn des Do{aliscb€o V€rlehF
prozcsse5 (sberte!fijlrug,
SrüdorNedcird!, qertla'
chige &op.ralion. €i.i€itli
che Cebührcn und aenüt
zugsbedrngusen), vöUrg Iel'l

DLP Ahßfutuü* selbd lag
w:ihrend dies€r Zeil in d.r
Hand€n d€s Postneiste6 Jo
hinnH.inrichcoluieb tlEben
srreilud deoen seines Sohncs
Joham C&1. llebeNt eil be
saß a Jcr seine. poslalisclDn

^usbildu8 
dic vorleile. ds

herzogliche lbrwerk als Post-
schalter€i nulzen und im eigc'
nen Bnuse. -Vo. den Buglho
.e Nr 7", le.kehrsginstig ge-
legcr, die Posi betreiben zü

Er war in der €rslen Hä[10

n NebPnvPrdiensiPn s.hr
erfalsreich, nuite jedoch sro.
ße Teile des eFlorbenen \?r'
nögcns in de. fiA ein Post
iulrutcrnchheD scbr ab
lrAglichen Zeiider Belrciungs
kricSe widder zu scrzon. In
Jabre 1313 balcr den llerzog
um Ve.selzurg in dcn ltulr.

nerjabrlclrcnPensjo. von200
Talern aewühn wurde. Sein
ihn sclron seitdem Jdro 180.1
adjültierter SohnJohann
Carl übünahn des V ers
Plltz. Dochnu.lüif Jahre blie-
Lenibn:^m 1. Juni 1813 srarb
eran dd Fol8on cir.s sch*e.
rcn Un&üs, dsn dsr Alteübu-
gc. sild- üd $bfthronist
Ch.isliü! Friedrich Schade
witz aul de. ltnclseitc sei
ncr"...frühcrcn Arsicbt von
d.m l),nnmr d.s I'anrit7.r1ii.
cl4 üis 1843'sehr dr4tisolr
und lcider üntcr Angabe ifll
scherJürcszahlen sc[ilddt.
"Litcmris.h r.rarbcilet reoF

den übdgens auch Posfi neismr
s.hnnann und sci.P Familic
nr Herla Fischers ..vcrhaftcier

Die Altenbuger Poslmeisler
o692 1336).

loh.nn Clrisloph 1672
1717, Potloeisto. 1692-
1717jdhatu coltlob schü-
mü 169?-1742. Postneisler
1717-1742.Joha Enanuel
Schmann 1701-1743. Posr

Wilhelnr Il€ckenberg 1709-
1764, Posheisler 17.18.1764,
Joham wl]ncln Schniedel
172'r l77l Pnsheislr 1764.
1771, Johlm Ileinricb Cotl-
licb lleben{reil 1747-r319.
Posbeisrer 177r-1313. Jo-
h@ Carl HebeGben 1775-
1818, Posheisrer 1813.1318,
Friedrich otlo lhgc. 17t6-
1375, Postnrcisler 1318 1349,
Montz Auglst Stephan$
1306 1364 Pnshcisi..1349
1364, Johm Augusl ßa-
bits.h 1314-1399 Ponnei-

h D&k1ion lür Johama
Frid€ricä hv S.hürr r aeb.

Thu. üd Tdis ud die
Rückldbr zu sächsisch€n
PostveMdlluA ( 1313 1347).

Am 1 Januü 1313 g3! Al-
l€nlurR serc cißeGüddige
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rngn €öriir r4ftikt Drrbn. Siqnaru!-
. dN ZJ' '//latr-^nro i, 6
$.e,r. S'ürricl. I)i/d[ir. rn Soblra-f,

- s![iric, ii! daro in bk [irii't.
;!r Saillllünii rib!!ß6m ünl ödrit!!

C[ü!d. g,iöi.

$s,+1"il* a',,4.2 *,4r"x+
--/t'Lr-:* grgi,rt, ,F a.,o'in Lr rr,rligc

expednon tür 8(ii(llünq 6rrgrbm ü[[ bdrüb(r

^ ßrßtirDrirüqlrgollnfft[tlrtnltbrn S'gnrtun

-tt--?.j, on t7 c4/Ä-a: ano vy.
m 6::1i"_$l.g"llqiT,$oDl'r

J 1tllE rr''.P .8.
Sburfl.e,iSt.$of tltnt-r..
.l,9.1

Johm Contob Schumam Poshdister 1717.r742

rostrlRdtung rYiedc. .!r
und üDc.lrug sic dcn Hause
1bütr und Trns. rlintergrund
dieser Entscheidug waren
zseilelos dje z$ingc. die
nach Ahs.hh0 dcs \\l.ncr
Kong.o\scs entriandcn Ra-
di.s.r !nte.l'cidung \ffrl
z$(:itcllN dje Z\vaDg., di.
Mch 

^bschluß 
des $ien.r

h ingie\\a! eniltrndcn $ L

rcn. r.tu,od' odcr scndc
dcsldb cntspr.ch sie ebenso
wcris den tärsäcLlichen Ii-
iortlerDisscn wie die vormge-
gangere vonr Jd,re 1784 al-
lein die rerlehrsgeographi-
sche l-age und dic

hfts.lnlrlr'lron l,iDduDg.n
lralle. .inc andüc oridri..
rung dfordslich Eona.hr.
Ds d.rnDch das ärgstc \cr
micdcn wude, isl reoti der
Weitsichl der AlleDburycr Bä-
tc zx danken die es nie zum
Bluch mit der sächsischen
verwal(Dg konmen li.ßen

Das altcnbügcr I'onadt,
dasnündie Bczci.hnung-ll{T.
zoglicb Sachscn..4ltuibu.gi-
s!rh.sFü'srlnhThuri. utrd'ttl
\.l,-rir.7In 'I rr'!
\cir 

'1.rtr 
|L'\tlnr tra\rnri

Ik.nrrli n .rs!cllr uDd *u.
do !oni I'r'srncist.r rrni spiiro
r.i hrTrj: l'0<ri1 |ri(rr.i.h

ouo Ilaser gelene!. Haaei Al-
tcnnu8er :ndeskjnd, der

rs ruL L"ü.ömi(l,en Ce'
(äalß!d ud solide! fDe'
ziellen Miueln aügeslafler,
profr ene von den enomeD
Verk€hrssteig€rugen seire!
zen. s€bsl Rückchrago wie
der Brüd der Posl id Jrhre
1833 lomle seine virlschafi
liche Stelunq u(ht emstbalt
ocrahrden Nr.b 161 30 ah_
;ser Dienstoitvonzoge.Doch
dm Wechsel von Tbm üd
Tujr zur kodigbc! SatLei-
s.hcn PosNe altus ud
<aiztP si.h dadacb zu ßuhe.

Chlislje irrLllr€tn rrP.tetrberq



G".1,
=",4:

--- .+iz,'].

Lrped,lon irr Sdrliurrt it' ,Ntürr
0ri{nmnrfi Llfr €)arfl n rrihtlti i.,rtrfifi

i birrriiri

0ri{nmnrfi Llfr €)arfl n rrihtlti i.,rtrfifi
!1l$nlur,r o /.2'i, ,\Dror:

8üriilict €äSiiiftc!
\hr\ t1i)r. aa- -

r.Ir$ H{iIrch Goßrn]b Itcb.nsk.ir

Sein Soh! ud potertjeu€r
N!.hfolsei Xai-Fned'ch 01-
ro HaEe. 118?0-19041. der
obenJal; dre poslaliscbe bul'
bnl'n cin{escDaqeb haft, be-
gl'us1e srch or aer Übsna!-
ne der Poslhalle.ei, die er bn
zu Ja}ft 1872 @rualtete.
Das Äte'buge. Poslhaß je-
ncr Zeit. sMl lllerieü, de!
1333erared Dddie dmdü-
Ee peEonele Besetzu8 des
PoshmL( bP<.hrcihen s.wohl
schldewilz als auc! fiaE

Die ßückleb! zü sächsl-
sche4 PostveMalt@g wd
gleicl$@ "hocbsr€ Ei$D-
IalD- seBorden. lacbden dje

Srchsisch-Bayerische Slaats
eGcnbalü nm 19. Seplenbe.
13,12 ir' &kjcb genamen
\ordcn *dr "\!ir Joseph-,
hei3tes d.m anch w€ü8 spü'
1e. ..hab.n cs deo Irlercsscn
drs itll.ndi.hc Verk.hrs lür
sorden Na. "$n Josclrh",
Irdißtesded auch F€nig sPä_
1ci -haben es den Inleressen
des öfrendichen Vcrtehrs fiirqrknflll'.'Ld ors.hrer mil
;erncchrünsdA Konißrci.bs
ca.hsci q(gPh z€'tweiser
L'LrnassüB u (ores Poslre_
lrls m drc Kü 

'ir:ÜcL 
sn.hsi

;cre \eF\rlrunr ainen sra$-
\.r(rrcunrc.' ? J"l' l844rb_
< rrülio ' , lR(sen' Ir,lser

srMßrcrtriclratnit$rirlurg
vo i 26. Juni18,17 ir Krall ln
clren\ollcr llLisc, beillt es in
TPirBenu\s\!hcn Bci,rhren,
truLlP d,P li.hsisrhe losrad
1 Au{un l347bei'hrem\vie'
derunrlc n 

^llenbulg 
l,c'

srnßr. Dib llaser tolg.nden
iosrtmter skpnanus und Ra
litzsch verkörperlcn bereiß
den Typ des postalisch.n Ver
\valrungsbo )lln LricZchdc.
loslrn.istoi diL von dcn ci'
gonüti8cr CcS.nsdz des LJn-
lrrnohmcrllcnmlcn Acprrgt
s ir.r. \vnr liinq(t rbFclnulPn.

6ulogL
Dofi

qi6fiiitri
nt Vl /1 // 1)

4,,*'1""'/Fn,
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Vcr etxa 25 J3l,r,-n sa.te rir d.r blesiae Sachsensahnle. Xarl l,].-
bel (+), ,laa er alf der halrer-lusea1e der l;unr.-stönr.et To won
I eisser ...h rle .e.ea dei !:iS-l:r:air...:,"irer s.rj.r .1. .e je-
l.r..str:.e-anr.sten.e1 :eri.er f ar-.. are:r'fi- rj:.-_.-. rr. re-ar:tj
€ni1:.|'.jria1e1....5t;ti|:-rd?i.'].1.."..
'"r-f€, 3ul ,le.er ar 1?4 s.{oil nr-',6na rn- i1ö ,.\! 3-. aj:!^. ..r
rci. r-.s: etF, u.:8n..1-- '?rÄ--

Je. ;3..h.f 1,e1.s.. ist rp.--.e1r1srt t d1e r:ait .in..s.r "ü: i.r
-1.ien i1tls.1te ae:ler... tor d.. i- l?i.,n.tsr:t.,J.i..erde. ..sta.-
nltzer Fir.l der lal..hofsl.refkester v1e1 aerlt.r rori.r selr.l;.r_
nale$eise härte .ur der !o6ts.haatrer der I"ir1e i,"i!:1:-r:esCe.
iie l,ark-p.eirleriunq vcnebn-ar büssef,, iie ;e.i nf: uar ra neie.
ier l:arle zu oe:cheihiger. I,:1.\t so nlerl Es .ag !i.a be,r1e:!1 .a-
.e.t dat .ei 'aber:al€ urg.slerlelte. Serd!.:t€r C1e i.re- zaat aut
le: larzer Strccke b1: i-es.ien nicht erieirgt re.aef, ic -e..i. ld
rai inteq ljb.rein, der J.h3:!t ae. r:Tlroiskasiens ..rr !.: nb:xna
der z.je. rlt ei.e: vo. oris!.sr4t ee::e1t-'en sfemr€l
rirC da. war C.: io:t arsra.aierte jilnj .ras-'.rret .9.
lJ..,ibs-.na.r de; :rieles is! €rsic:-1icat .r v.t:re r. ;!a:r, ai".
i: d.. vlli:a.rger .e.l.ts .ter !1be.
!1. .a:lirher 1"11 isi rit C.r FtlFnlet ,{l€ir. r, a)f tin! u.C !!
beka..t. r'erirtli.h ist ju.h ei. i:xissien!,et i:€sa_:wi.ta! 16aal67
a.a der lirie f!.sden arrlitz ein-.".tzt lereser _ es iafi ja de-
l.r 29 ialre dar-"T b:s .i.| das aes:.itlct!

Bahn!.st auf -l{e-sen

elrer :r.irrd.lel.r.ier e1. !!!ea! i.i das tils!e!
n?sta:1c-.! .{rs .e! lel.g .ea: eirl--öi tren.:,

öini?lr- ?i-" i:....r: !e.e:1e.sre.: is-,

.il-;l I /.2

I{ElS s E
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Leipzi 6

Sachsenhanibuch : TX.oe ;l't
rlsalo TJle ll:
!l11ae-Brerier T:!e r4.-t

3ereixs 1946 ha.re rc. ve.s!..t, ir.at i. das luniiel ile: [erwe.-
dun.szeli dieses Stenleis 2r t.rnaer. ?is lie!:e io:.:e Cae lrase

ver{ardet' .1.at zuJrreCensrelle.d sel{lärt {erden.

1) ZDäcast lird de. Stenle1 ä!t ,sinlos:brreien de. ilnle le1!-
2ie--Jof gejüde!. -. e.s.b.1!t aul/ne!ei der 'vial]p..arsaai e .

aler in Vertlrdule oit detr ia.r!.si5tente! Dr6a/L^,-z
r/ornaDden: 6 i€ieee
Zelti-Zuo!dnu!6: elndeDtlÄe teleeniDn8szeia-:e.i1m)!e ricir

nöetich! Nell ZuCsienle1 oh:e iaLresareale
!.ev1er s!.i.it von ab 1865

Ve rve.Cun€so !t : i,e ilzig Bat!,9ahnn.t
. .Ä- .-L!e s ä.J -_"-.n r.r _-? .rp.

Dt6cla12-2 re1!,2i6-DresCen
Vornärien: 2 3ele€e
Zeitl.Zrorlnur8: v1e obeb Dnter 1)
'f erNeDdungs.rt : ieipzig, !eiu:1.t.esdn.!ahnhot

' ." -em"-l:_1 c !:os1
Volhandeb: 1 Betes
Zeitllche ZlordnDie: rl.Se!.tenoer 146?
VerwendlnE-s.lt : Ieipzi€, loEt-tugedition I (ai hesdn lahnn).

. . a - \DD .rusTao4 no .,f.r esb
Y.rhanden: 4 lose Stücke
Ceoäß 4rGE NlP bls 1a?2 nacnvem.ndet, also alci aut !!

Jst der Stenpel vagablnd1eltt eab es nenrere Slerpe: von eleichen
Tr!? I'Je. hillt leiie!, belorzuFt Bete6kopie! bit.e ar

lrerDer lanie1 lienarnst..lo ,?oa, cöttrnaen



Fortsetz.rg srs Pxrdbrief l;r. o

l1) Brlef Da.lr Sebnitz

Senrltz ist io Ost-Irzgebi.6e lahe der crerze ee1e6en.
iaLlzeir des 3ra€tes: d ?.äarz (14)5a ab Dlesden
iniaemure Dlesde!-gebnitz raca de: Taxorinurg von TBSo tünf
tleilen. ler !"1e! rst ohre Celrcatsareab€, das ldßt dararf schties-

5o/19

Moden Satreln - Pörtöstxf-an

"11.: y-'... -,-:

22.

I Piee

untele! ,;euichtsstufe bis z! 1 loih gehört. ner
au,4er!clb, bl".o ab"r rm-. a . ia.5 -n:.
bis 5 lleilen und 1 Lth einschl-
züste11-/Botenlohnsebühr eenäß

Sl8 der !m 1850

,as io"to @rde nit 1/2 Ngr und , tfee ord.rngsÄeeä! erteEttder
Irst-r1.] aul der l4arr.e lnd der ^ebenst!1 srnd zeitEenfß.
ner Nebenstpl. ist nicht der vorphilastll 47-i4, soidern der y1l
Ds' tJpe 2, hat lleinere BrchstabeD afs a7-14 uni mrde (eine
zeitlans parallel zur vcrlhilatyle 1) etva ab 1455 vetuendet.

l2) Blief nacb IolerhaseD

IaneEarlrt lfönigreich, in nörd1.leit trropas Celegen! gehört zub
Iostvereins-Ausland. Deutsch-Däniscle Xn.6e tanden 1a4a - 1A5o

Iaufzeit des hiefes eeadß ,\bsteDle1uns an 29.vr-(1A)62 ab r€ip-
zi6. Der obele Adressatenteil des Briefes tehlt; der untere ist
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aber für die lortoberechnu:C ausrlcbe.d! uenn elnfa.hes Ge-
wi.ht w.r:rsspsetzt lird-

txch der (.ire.lranco-Vernerk bes;!tier
mrde nit 5x TliF!,tohan llinr.9 richtiF

a,l !.ief var 4!e nacl" loNee.t

V..ejnsllebühr ris z:r
iiendEebria. :ijr ar-e,

f. i:ei I en !...iFr

di. ;erechnune. nas :..to

in le!scnalu.ion nir ;chweienj
BeziFllch I.stverelrs-ebiet züfr

4// I
U/14 l-.

tr'rx

't 1,'|Lr/? /',t

Q,tethw ^ tbtu14.
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Iaufzeit des lrieles geEäß tbsterpelung
}lie! tleffe! vir nun sul den Sonderfall
6efroleDe! osts€e) höhere oebührensätze
in den Somemoneten. Necn t:a!o S-Tr8:

Ve.elnseebtL! bis zür G.enze
Irendeebülrr (Scnne:)

M 2.v. (18)62

1

c.santCebirl.
nit I jtck , NE.,l4inr.T. .icitia f.a1:i
aue unC iieb€rstll. zeitgema!.

te, Ort -BautzeD suchen si! in der ?TO r€t. velq€bers, rir nns-
se. uns hier an das sorbisch/{eiiische Buiissir eriueaj iie
C:e;tait dabals alch iier3.
I€ulzeat des Briefes ist zurächst tt.Stenpel der .f.liai, ais
iahr üifft 1852 oder t, zn, dh. die zelt zrische. ausEahe der
-AueDstEarken uld den NrstI)r.T4 d 4.1.94

,4) 3!iet von lautzen na.i Zittau

,er lest ist nun ioutlne:
Entfernung Budissin-Zittau 6 lreiten ents!!.

mO TASo = 2,D1tf€nuesstute
ve1l Dit 2 Ner.fran]{ielt, huß oevicbt Eit

1 bis 2 lotb aDÄenofrneD eelden

cesstaebüIr 2 Nar
ha.tatu!, Vcstpl urd ilebenstpt siDd zeitge!äß.
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Ma"ltentrickluna - Auktio!6anFebote

186.steltze!. rranlrfurt - Ja!.95

5, Sachsen-EiDzellose kamer zrn tneebot, dannte. eine !,ostli1-
sche 1;e zitrcnCe1b dit lA t.öscnold zub Ausluf vo: Tooo,-tll.

'1e 
falbiFe Alli:dung zeii:te uie zun hoh! .1n lrif:iaes di.lc:an-

ge - das stücl g1nÄ zun i!sr!i!r.1s. Bchör arch Cas 5 Ng:.3o!-
ve:t LTi (BuE enttent) nii lirs:ll. und Ännabe.g/3uchno1z, das
bei Alsruf 5oo,- nit 98o,-Dl{ zuc.s:a1a6en nrde. 2l Lse des r.-
ceböts (=4ati) drden ve.käurt.

2aA.röhle.. vriesbaden - tan.96

r1! sich nur 2T Einzellose von Sacnsen, dabei ane. 4 s:.I tji)r 1a
und 1 stck yiF.Tb. ,a2! da€ rohl speLtakxlarste i-os des Janles.
der Cbenbitzbrlef nit den ;echs!!nktest!1. aut Uirr.4. Zwei die-
ser Bliele sind bekanrt, .ier zueyst aufgefundene bat das Datun
des 1J.12. Bei ?o.ooo,-tM Äusrul mrde das lns bei 4T.ooo,-!ü

c)'2':-.+<>-,2.:-z'-1,2:

qL

/./ä.',>,
---/.2,o-

zuBeschrageD (und ist bei dieser
bezah!t). Zahleranteilis mrden
zeilteD nahez! 62.000,- Dl4



2r. veuskens. l]ildesheih - rebr.96

Dieses nehr ir No.den b;kannte Auktionshaus bat oft lohhende
6@n1!ngen und l-ots in hgebot. Von 28 Sa.hser-Jinzellosen
mrden 17 ve:kauft, darun:e: ei.e lose !a:ke lhni.Tab nit Nr-
6tp1.212 rilsruf 6oo,-tr:,Zuscbla6 610t-DI. ich .arie de. Äuk-
tionator sch:iftlic: auine.Isan Senacht, dal bisher die 2'12

auf taplen jeoesEat gefälscht !a!t b:sher aiso nichi existiert,
Jch nehne an, da6 das Stü.I nit e.tslrechenier Hin{eis ausge-
botei urd zuFeschlaFe: mrde. Xine llinr.1a nit Sienle1 Auer-
bach lon 2r.AUG.>o auf l.ief nacb ieilz1Et leide: retariert
tus:ur i.ooo,-- / zt..r)aE a.9aarrq.

1'.Deider. riin.hen - rebr. 96

5ö/2t

Mit 914 Batenlosen uahrnalt ein
nden lon vorlhila bis leldpost
ein vielseitiees Ang€bot ergab.

2'.!auhut. r4ü1hein - rebr.96

echier iatriot ! 3er Sachsen
45 Lse anEeloten. sode! slch

Vor 74 !,achsen-Einzellosen nrden 22 velkauft. Dinen besoDders
erten scinitt iacnte der aintie:erert de: im Dezerber 95 bei
leuse! den DeleschenstrcileD na. !.Dgust l4in:.4+7 esolben haiie.
(-4usruf 1öo,- / züscrlas 22ot-!14). Dieses Ls hatten die sach-
sen vohi säntlichst verlelnt. Nun auleevacht,mrde das i.s be1
Rauhut-,{usruf vön ioo,-Dtr beboten und erst bei 5.2oo,-Dl1 zuge-
scblaeer. Ob de! Erverber eir Sachsensanrler vär oie. alch ein
feleBrarlreatr, ist .i.hr bekann.. ls so11 zntrctten, .tä! der
Spelxlatelr, der 'n!r alf loot ce"i!n' zleltet s1.h ein Schnäls-
chen genehniEte. Einige rette llankaturenr iie schon tÄbger zur
übe*euerten Spelufationsrare zähter! zBeis!.auch die canzsacire
lach larcelola nit rii!r.'17 und 19 äls zu6atzlrankatur (hier nur
für ,.eoö,- aDsgeruten)t blieben 11esen. Ein llandistdzbriel
nach selritz Dit vorausbezahlten B.reD1oh. (Min!,2 und 8) rur-
de Dit 1ot Untergebot fir! T.8oo,_ ve:kaufi.

lll.hesdre! Brlefnaitren Auktion - Iebr.96

r,lit 7, SachseD-El zeI1o6en
4 Stck Uinr.la (davo, 1 aul

1a6 diese Aui.tiön etsa in
Bliet) sorie 1 stc! lIlnr.



(Äusnf 5.öoo,-rtj), zrei davon sind elte aLte 3elamte Die auch
das Srlstck Eit laagerecbten FünfelstreifeD tiinr- 2IIb, das !e-
reits 1991 ir lrescen nit 2 t4ilte verkauft !üdet in Ja!.95 aber
bei Iöh1er lü: 4.ooot-tt: nicit unte.Feb.ach: werden kornt,a.

2:-ricnkepel-a:.cbtr::ire. - riarz 96

inseesant l- lachs.r1.se, da.unre: de: ieran.t. lrsrra.sbrlet
IJi.r.16 Canenz zun ru:ruJ vo. Tooc,-!t; sowie e1r r1€rerb1o.I der
viar.li auf lrfvorderseite gestptt ,.e:der tt! 600t-)I;,

l1e! 6i!ts lDDe: liedel €:nra1 ein loiraersser!es
t-iteratulal6et,ot, dleses ral e!. SachserLandarci
rlusnl vcn Dl"i ao,-, ve! bat. eriscnt?

to/21

21 lacnsen Einzellose, u.a- de:
Dit deD Nrstp1.7o - ,{usruf Zoo,-
phira (aoo,-), iD Mai 90 fi! a5o
Risoondo-Eeprütt in Se!:.92 bei

9.Kdoler !erla., - u2rz co

f6 Sachsen-Ellzel1ose, Cannre: eehrele ;ekannte, die s.ho! behr_
lach vergebens arCeboten lolden rarer, .jnsgesot 6 t,tinr.1t davor
a stck Tb dii; stpl.ooesnltzr das r1t 1o* Untereebot tür 9,ooo,-
zugeschlagen mrde - die anderer Nr.1 btieber ohne (äuferr u.a.
das senk!.Paar auf Stre!toandvorde!seite des Natiönal_Veftin für
tlandel urd uererbe, das in Nov.95 be! tyü11er i! fta!1sobe bei Äus-
rut eo.ooo für 2r.oo. zuses.hrager hde (arso bntto 2s.5oo!- ko_
€tete). De. stolze trwerber llorierte es h1e. m:t ,7.ooo urc blieb
sitzen, iecbt sol Ja uid {iann ,ar docn da loct de! rette ;rief
ltlA Carzsache nit ]lrstll.k1eane a chernir? nach rra.lrfrrt/Od.!.
von dort nacheesand: racn !er11r Dit 2 !reu-6er 1 S6r, hs entuer_
tet ud dolt üit dk1e5a lutkleber relsebeD, ddt der jlfäDge!
ohne veiter€ rrngabe! n1.ht auszubachen 6ei. Lrheriört detorativt
aber nacn EeiDeb lisse! va! de! Bertinauirleber e:st ein lao Jai_
xe s!äter in den cbarts. lei a.öoor_rv 4usnf blieb dex Briel lie_

(belamte) MiDr.15c-vie.e.b1ocrr
Dr"r. dieser har 1977 bei Jnter-

t-Dü Ost bei (.auss & dotz,dann
Eaunut füf.5oot- uc 1b t4ärz 95



ta/25

emeut lei iauhut. tieses l4a1 6ing er
4f i, neDe lände übe..

li.Ergebnisllste zub aus-

'.Jens 
& (lütte!ftann. xö14 - luärq 96

l6t! von 62 ünzellose. Nlder v.rkauft,
lrch i{eine rypisciien tuk:ronslose rare:.
6anzsachei-lssat vön :3rrsch A lanierr!
nl.ht ve.taufi ,.rd.n :.nn:e. larai {ar
sache scb)1d, caa dre !3:b. natz)teilen

di€ ais all eines eiselt-
)as Scilanterl ua..ir

ias !!r i)snf v.n 15.ö,-
eve!:ueil au.h CiD:at-
versälri {oalen ra..

T Stct l:inr.Ta, 7
in-aebc:e verkauf:,

hätte lit 12 Xirzellosen dieses l(al
reiche AnEebot. 1 leldl)ostbriet 19 1

liegea, ebenso 2 Eiizelstricle MiE.1
T Dolpelsinc! Mia:.1a (r8.ooo ).

249 Sachse!-EiDzellose - vieder die
Materiaf. so zl 15 Stc! Minr.1 (6xja
ansnehDend anslrechender Aliet nit 2
bele (27o-?) Ausruf 12.ooo,-tl4 oder
na.h llbelleld 4usruf 6.ö0o,-Dü oder

nichr das ee!.hnte utdE-
9 G.ande AlDee (2ooo) blieb
a (2o.ooo bz" 5.o.o) vie auch

alles überbietende lillLe d
' axlb' ,*1c) od€r auch ein
stcl< fi1Dr.5 / stpl.Schreze!-

Minr.18c aut Brief i,iDbach
Minr.1, EF auf lrief lach

26.laubut. ULlhein - ADral 95

i€ider kei!€ Jntornatlo!, {ie die d€lboiene. ,toB linzeiiose a!f-

Zu eftäbnen I lrpl.Streitband von teilzi8 nach treusract/C.1a nrt
l4ir:.1a u.d Alsruf 28.ooo,-rt1i Ca€ Iov.56 bei talr rar. iD liai a9
be1 !ischer/3:ere! und u.a. in xöv 9a be1 Rall^ohnani - oder
auch eine: der ueriBen itelege nit 4na1 tjif,r.1o, hler der von Ifi!_
ziE Dach lugst,urs zun tusruf lon 1.5oo,-!n (s.a. a6/1Ai9 ?ts)

lobbf,-Pniratelie ]!lf.ed töllich Kc - tlril 96



JtalieD (7.ooo,-Du)- tiese liste lält sich loltsetzen, nachtei-
1iB ist Dur, da-ß die eerorCerte. r!€ise selbst für die tnspfüche
gehobenef Spezlalsasnler nur selteD akzeltabel siid. Von Sachsen-
ansebot balen zB l9 cbjekte ria {usrlf vcn ?81.9oo.-.lrei )urcn-
schnitt:prejs von ?.22o.-lJi lusrut-

5./26

etrtrga.: , .ai .€

,e. S.hwerlun;t Ce:19i tinz.llcse lag dleses t:a: aut Crts- rnd
Nreittersipl auf ADarst bis zu: liachvex'rerdur-a, dazu srrd.r e1-
niFe 3ahnhofs_ urd X)rsst!], ana€bcten.

1a7.stelizer rrankhrt - i{ai .!

tuier elrer Ins Cab es aei Steltzer d1eses.,a1 k€:ce v.r ltnaie
:ei3e.der ÄnBebote- ...n Gegenteil: rachde;Lt11c. .t:mt lnsneso.-
dere die terrbl€ter eine Neusciölfung.eziglicL de. tl:n-etbe-
schreibunE: !i.!-Ta lncebra!cht, teines txen!1ar nir lxsbesserune-
janeir ,oas is dem dös? line srö3e:e leparaturt ein sektebrer
Riß! werieetr a1s eine ielarat)r? Bei der VoilköstenbelastunC de!
Ansichtss€raün,{ ({ie nei Steltzer lraktiziert) siche: r:cht ver
kauisfördernd. las S:ück isr k!ar! geschli:ten 11nks uf;d rech:s,
zeiat unten beinane die vol1e llnie ir bat!.srsten (= pr.;) urd
vi.d fir 600,- DI auseerrJer, Also oull voht ie. Ijaneel eii erheb-
licner sein? Zls.hlaÄ bei Saot-DN. iomn€rtar: renn eir alinder
"ein inders-Seherder" isi! ein lahne! ',ei! @nesd-Oehender,'. dm
besser d1e llnee: weelasse! a16 eiie türtfache_T.itlreiszsnluq
über 1ö Jable bit periodls.he! ZsischenlrütlnE von Jntemationa-

Das o.a.leneikensuerte Unikat 1s: der slet<ta.liutaire :rref nit den
2 serk!-lddl,aaren der l"iin..2la nii VG-5t!1- wor Lelpzig nach
Bischhei.. tas stück par in ftno aB (nach ce: .reiaisurc) auf de.
261.jtöh1e! lür 5o.oo,-tl4 zu hab€r, erde aber nur dr ,o.ooo,- "l
z!6esch1a-aen. S€1ther ünbelaDnten Aülenthaits t@ es nuD fü. 15o
Uille eneui lnter den ]]dner und {urde genäß Ergebnlsiiste auch
zu diesen Äusnf zugeschlsae!. uer wetret 4itr vo tauchts deD-
rächst rieder auf? - lürs klernere lodenoDate €ab es einen trei-
efstreilen/rrobed.uck der l{iu.14 2m Zus.hlas von 1ro.-DIj.

249.Xöhler liesbaden - Jrno 96

Sechsenloser dalü abe: eehobene ,äft Xi.e llinr.la ging



5a/2?

bei Auslut ,-ioo,-DM nit ,-7oo,-u4, eine ltinr.lc bit kleinen Feh-
lem Dit ledelzug blieb bei 4.ooo,- Als.ul liegen- Eine tlinr 2Id
('rooo,-) nlde nit 1-15ot-DM verlaDtt.

ar-ne5 !.schüidt.brau:schleir - iuro 96

obne Zr.1!ei e1!€ der lil.irerei t!..ior,e.. aber auc. hre: blü i.
wied€r rette nleire iise, d1e na: oii la.ee !.: v.:e!a]1ch srchi.
,ies€: llai e1. vorphilabriel vo. rAla vo. i,er.zig na.i liambein
bit blaueh s-s.ebpe1 (lu.Nf 4oo,-) u:c 1l (l-l ta.isen-;arzsaclrer
eit NtP-9eristenpel-Überklebung ur6ebra!c!t z! ?reise! won 25 b:s
4oi r4i.hel Ausnl.


